
Sicherheitshinweise
Akkugeräte
Bitte lesen und aufbewahren.
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SICHERHEITSHINWEISE
Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Ver-
letzungs- und Brandgefahr folgende grundsätzli-
chen Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. Lesen
und beachten Sie diese Hinweise, bevor Sie das
Gerät benutzen.

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung
Unordnung im Arbeitsbereich ergibt Unfallgefahr.

2. Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Regen
aus. Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht in
feuchter oder nasser Umgebung. Sorgen Sie für
gute Beleuchtung. Benutzen Sie Elektrowerk-
zeuge nicht in der Nähe von brennbaren Flüssig-
keiten oder Gasen.

3. Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag
Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten
Teilen, zum Beispiel Rohren, Heizkörpern, Her-
den, Kühlschränken.

4. Halten Sie Kinder fern!
Lassen Sie andere Personen nicht das Werkzeug
oder Kabel berühren, halten Sie sie von Ihrem
Arbeitsbereich fern.

5. Bewahren Sie Ihre Werkzeuge sicher auf
Unbenutzte Werkzeuge sollten in einem trocke-
nen, verschlossenen Raum und für Kinder nicht
erreichbar aufbewahrt werden.

6. Überlasten Sie Ihre Werkzeuge nicht
Sie arbeiten besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

7. Benutzen Sie das richtige Werkzeug
Verwenden Sie keine zu schwachen Werkzeuge
oder Vorsatzgeräte für schwere Arbeiten.
Benutzen Sie Werkzeuge nicht für Zwecke und
Arbeiten, für die Sie nicht bestimmt sind; zum
Beispiel benutzen Sie keine Handkreissäge, um
Bäume zu fällen oder Äste zu schneiden.

8. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck.
Sie können von beweglichen Teilen erfasst wer-
den. Bei Arbeiten im Freien sind Gummihand-
schuhe und rutschfestes Schuhwerk empfehlens-
wert. Tragen Sie bei langen Haaren ein Haar-
netz.

9. Benutzen Sie eine Schutzbrille
Verwenden Sie eine Atemmaske bei stauberzeu-
genden Arbeiten.

10. Zweckentfremden Sie nicht das Kabel
Tragen Sie das Werkzeug nicht am Kabel, und

benutzen Sie es nicht, um den Stecker aus der
Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das Kabel
vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

11. Sichern Sie das Werkstück
Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen
Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten.
Es ist damit sicherer gehalten als mit ihrer Hand
und ermöglicht die Bedienung der Maschine mit
beiden Händen.

12. Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für sicheren Stand, und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht.

13. Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
Halten Sie Ihre Werkzeuge scharf und sauber,
um gut und sicher zu arbeiten. Befolgen Sie die
Wartungsvorschriften und die Hinweise für Werk-
zeugwechsel. Kontrollieren Sie regelmäßig den
Stecker und das Kabel, und lassen Sie diese bei
Beschädigung von einem anerkannten Fach-
mann erneuern. Kontrollieren Sie Verlängerungs-
kabel regelmäßig und ersetzen Sie beschädigte.
Halten Sie Handgriffe trocken und frei von Öl und
Fett.

14. Ziehen Sie den Netzstecker
Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung und beim
Werkzeugwechsel, wie zum Beispiel Sägeblatt,
Bohrer und Maschinenwerkzeugen aller Art.

15. Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken
Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass die
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

16. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
Tragen Sie keine an das Stromnetz angeschlos-
senen Werkzeuge mit dem Finger am Schalter.
Vergewissern Sie sich, dass der Schalter beim
Anschluss an das Stromnetz ausgeschaltet ist.

17. Verlängerungskabel im Freien
Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene
und entsprechend gekennzeichnete Verlänge-
rungskabel.

18. Seien Sie stets aufmerksam
Beobachten Sie Ihre Arbeit. Gehen Sie vernünftig
vor. Verwenden Sie das Werkzeug nicht, wenn
Sie unkonzentriert sind.

19. Kontrollieren Sie Ihr Gerät auf Beschädigun-
gen
Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs die
Schutzeinrichtungen oder leicht beschädigte
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und bestim-
mungsgemäße Funktion überprüfen. Überprüfen
Sie, ob die Funktion beweglicher Teile in Ord-
nung ist, ob sie nicht klemmen oder ob Teile
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beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig
montiert sein um die Sicherheit des Gerätes zu
gewährleisten.
Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile müs-
sen sachgemäß durch eine Kundendienstwerk-
statt repariert oder ausgewechselt werden,
soweit nichts anderes in den Betriebsanleitungen
angegeben ist. Beschädigte Schalter müssen bei
einer Kundendienstwerkstatt ersetzt werden.
Benutzen Sie keine Werkzeuge, bei denen sich
der Schalter nicht ein- und ausschalten lässt.

20. Achtung!
Benutzen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit nur
Zubehör und Zusatzgeräte, die in der Bedie-
nungsanleitung angegeben oder vom Werkzeug-
Hersteller empfohlen oder angegeben werden.
Der Gebrauch anderer als der in der Bedienungs-
anleitung oder im Katalog empfohlenen Einsatz-
werkzeuge oder Zubehöre kann eine persönliche
Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

21. Reparaturen nur vom Elektrofachmann
Dieses Elektrowerkzeug entspricht den einschlä-
gigen Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen
dürfen nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt
werden, andernfalls können Unfälle für den
Betreiber entstehen.

22. Geräusch
Das Geräusch dieses Elektrowerkzeuges wurde
nach prEN 10518 gemessen.
Das Geräusch am Arbeitsplatz kann 85 dB (A)
überschreiten. In diesem Fall sind Geräusch-
schutzmaßnahmen für den Bedienenden erfor-
derlich. 

SORGFÄLTIGER UMGANG UND GEBRAUCH
VON AKKUGERÄTEN

� Stellen Sie sicher, dass das Gerät ausge-
schaltet ist, bevor Sie den Akku einsetzen.
Das Einsetzen eines Akkus in ein Elektrowerk-
zeug, das eingeschaltet ist, kann zu Unfällen
führen.

� Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf,
die vom Hersteller empfohlen werden. Für ein
Ladegerät, das für eine bestimmte Art von Akkus
geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit
anderen Akkus verwendet wird.

� Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Verletzun-

gen und Brandgefahr führen.
� Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von

Büroklammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallge-
genständen, die eine Überbrückung der Kon-
takte verursachen könnten. Ein Kurzschluss
zwischen den Akkukontakten kann Verbrennun-
gen oder Feuer zur Folge haben.

� Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufälligem Kontakt mit
Wasser abspülen. Wenn die Flüssigkeit in die
Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztli-
che Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüs-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennun-
gen führen.

Spezielle Sicherheitshinweise

� Der Akku-Pack des Akkugerätes ist im Lieferzu-
stand nicht geladen. Vor der ersten Inbetrieb-
nahme muß deshalb der Akku aufgeladen 
werden.

� Der Akku-Pack hat seine maximale Kapazität 
nach ca. fünf Entlade-/Ladezyklen erreicht.

� Akkus entladen sich auch, wenn sie nicht benutzt
werden. Laden Sie deshalb die Akkus regel-
mäßig. 

� Beachten Sie die angegebenen Daten auf dem 
Typenschild des Ladegeräts. Schließen Sie das
Ladegerät nur an die auf dem Typenschild 
angegebene Netzspannung an.

� Ladegerät und Akkugerät vor Kindern schützen.
� Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. 

Schutzbrille tragen.
� Niemals den Akku öffnen. Vermeiden Sie den 

Kontakt mit ausgelaufenen Akkus. Sollte dies 
dennoch geschehen, die betroffene Hautpartie 
sofort mit Wasser und Seife reinigen. Sollte 
Akkuflüssigkeit ins Auge gelangen, das Auge 
mindestens 10 Minuten mit klarem Wasser aus
spülen und sofort einen Arzt aufsuchen. Neutrali-
sieren Sie andere benetzte Stellen unverzüglich 
mit einer milden Säure, wie Zitronensaft oder 
Essig.

� Schützen Sie das Ladegerät und die Leitung vor 
Beschädigung und scharfen Kanten. Beschädigte
Kabel sind unverzüglich durch einen Elektro-
fachmann auszutauschen.

� Achten Sie darauf, daß die Kontakte des Akkus 
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nicht mit anderen metalischen Gegenständen,  
z.B. Nägel, Schrauben, in Berührung kommen. 
Es besteht Kurzschlussgefahr!

� Nur ausschließlich für den Akku bestimmte Lade-
geräte verwenden.

� Keine beschädigten Ladegeräte verwenden.
� Reparatur nur durch die benannte Servicestelle 

oder vom ausgewiesenen Fachhandel durch
führen lassen.

� Verwenden Sie das mitgelieferte Ladegerät nicht
zum Laden von anderen Akkugeräten.

� Entladen Sie den Akku nie vollständig. Dies führt
zu einem Defekt des Akkus!

� Im Interesse einer langen Lebensdauer des 
Akkus sollten Sie für eine rechtzeitige Wiederauf-
ladung des Akkus sorgen. Dies ist auf jedem Fall 
notwendig, wenn Sie festellen, dass die Leistung 
des Akkugerätes nachlässt.

� Bei starker Beanspruchung erwärmt sich der 
Akku-Pack. Lassen Sie den Akku-Pack vor 
Beginn des Ladevorgangs auf Raumtemperatur 
abkühlen.

� Schützen Sie Ihr Akkugerät und das Ladegerät
vor Feuchtigkeit und Regen.

� Das Akkugerät und das Ladegerät nicht im 
Bereich von Dämpfen und brennbaren Flüssig-
keiten verwenden.

� Verbrauchte Akkus nicht ins offene Feuer werfen. 
Explosionsgefahr!

� Ladegerät nur im trockenem Zustand und einer 
Umgebungstemperatur von 10-40°C verwenden.

� Bewahren Sie den Akku nicht an Orten auf, die 
eine Temperatur von 50° C erreichen können, 
insb. nicht in einem in der Sonne geparkten Kfz.

� Akku nicht anzünden oder Verbrennung aus-
setzen.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

Akkumulatoren und akkugetriebene Elektrogeräte
beinhalten umweltgefährdende Materialien.  Akku-
Geräte nicht in den Hausmüll geben. Nach dem
Defekt oder Verschleiß der Geräte den Akku heraus-
nehmen und an die iSC GmbH, Eschenstraße 6 in 
D-94405 Landau einsenden, oder, falls untrennbar
verbunden, das Akku-Gerät einsenden. Nur dort wird
vom Hersteller eine fachgerechte Entsorgung
gewährleistet.
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